
Berufliche Integration in den ersten Arbeitsmarkt
Detailinformationen für Unternehmen



Welche Kompetenzen bringen die Arbeitnehmenden mit?

Motivation und Leistungsbereitschaft
Die Motivation für einen Stellenantritt und die Leistungsbereitschaft der BewerberInnen werden 
durch Caritas Perspektive überprüft. Es werden nur Personen an Ihr Unternehmen vermittelt, 
die beide Voraussetzungen erfüllen.

Sprachniveau
Die BewerberInnen absolvieren bei Caritas Perspektive einen Sprachtest. Die vorhandenen 
Sprachkenntnisse werden entsprechend des in Ihrer Branche geforderten Niveaus beurteilt. Es 
werden ausschliesslich BewerberInnen berücksichtigt, die dieses Niveau erfüllen. Ergänzende 
Sprachkurse können bei Bedarf auch nach Stellenantritt organisiert werden.

Berufseignung und Leistungsfähigkeit
Die BewerberInnen bringen Vorkenntnisse und Erfahrungen aus verschiedenen Arbeitsbe-
reichen mit. Sie absolvieren über Caritas Perspektive ein zehntägiges Assessment. Beim 
Assessment handelt es sich um einen Arbeitseinsatz unter realen Bedingungen und unter Be-
rücksichtigung der Anforderungen des ersten Arbeitsmarktes. Dabei werden zusätzlich folgende 
Kompetenzen getestet und analysiert:

• Lernfähigkeit
• Praktisches Problemlösungsverhalten
• Arbeitsqualität
• Flexibilität
• Auftrittskompetenz
• Teamfähigkeit
• Pünktlichkeit 
• Zuverlässigkeit

Ihrem Unternehmen werden nur Personen vermittelt, welche die Anforderungen Ihrer Branche 
für eine Anstellung im ersten Arbeitsmarkt erfüllen. Fehlende Kompetenzen und Fähigkeiten der 
Arbeitnehmenden, die eine vollumfängliche Arbeitserfüllung erschweren, werden Ihnen durch 
Einarbeitungszuschüsse entgolten und mittels flankierenden Massnahmen wie qualifizierenden 
Kursen kontinuierlich behoben.

Welche Kategorien von Personen werden vermittelt?
Es werden Arbeitnehmende mit dem Aufenthaltsstatus anerkannte Flüchtlinge und vorläufig 
Aufgenommene vermittelt.
Für das Beantragen der Arbeitsbewilligungen für die Kategorien F und B unterstützen wir Sie 
gerne und übernehmen auch die Kosten der Bewilligung.

Was sind Einarbeitungszuschüsse?
Einarbeitungszuschüsse können nach Möglichkeit bis zur Erreichung des vom Unternehmen 
erwarteten Leistungsniveau der Arbeitnehmenden ausgerichtet werden. Caritas Perspektive 
vergütet ihnen während maximal sechs Monaten bis zu 40 % der Bruttolohnkosten. Die Un-
ternehmen können Caritas Perspektive monatlich Rechnung über den Betrag von 40% des 
Bruttolohnes des Arbeitnehmenden stellen.



Was bedeutet «Social Impact Bond»?
Caritas Perspektive finanziert sich über einen sogenannten «Social Impact Bond».
Der Social Impact Bond (sozialer Wirkungskredit) ist eine innovative Finanzierungsform zur 
 Lösung sozialer und gesellschaftlicher Herausforderungen. Caritas Perspektive wird durch pri-
vate Unternehmen und Stiftungen vorfinanziert, der Kanton Bern legt die Ziele fest und lässt  
die Wirkung messen. Caritas Bern ist die Leistungserbringerin.
Erreicht Caritas Perspektive die Projektziele, vergütet der Kanton Bern den Investoren und der 
Caritas Bern eine Bonuszahlung. Ein tiefer Zielerreichungsgrad hingegen führt für Caritas Bern 
und die Investoren zu finanziellen Verlusten. Dadurch verringert sich das finanzielle Risiko für 
den Kanton Bern.

Was beinhaltet das «Supported Employment» von  
Caritas Perspektive?
Caritas Perspektive basiert auf dem sogenannten «Supported Employment»-Ansatz. Supported 
Employment stellt die Arbeitnehmenden in den Mittelpunkt, berücksichtigt aber gleichermas-
sen   Bedarf und Möglichkeiten von Betrieben. Ziel von Caritas Perspektive ist die rasche und 
direkte Integration der Arbeitnehmenden in den ersten Arbeitsmarkt gemäss dem Grundsatz 
«first place, then train». Über Supported Employment wird den Arbeitnehmenden ermöglicht, 
sich fehlende Kenntnisse und Fähigkeiten dank eines Job Coaches direkt bei der Arbeit («on the 
job») oder mittels Qualifizierungskursen anzueignen. Zusätzlich erhalten die Unternehmen und 
ihre Arbeitnehmenden konkrete Unterstützung in der Firma, um den Unternehmen die Integra-
tion der Arbeitnehmenden so einfach wie möglich zu gestalten.
Als unterstützende Massnahmen zur Sicherung einer Arbeitsstelle können wir einen vielfältigen 
Katalog anbieten:

• Frühes Aufnehmen von Schwierigkeiten und Konflikten
• Organisieren und Finanzieren von interkulturellen Übersetzungen
• Erarbeiten von Merkblättern in verschiedenen Sprachen
• Unterstützen bei realistischen Zieldefinitionen und – kontrollen
• Durchführen und Protokollieren der regelmässigen Standortgespräche
• Einleiten und Überprüfen von Massnahmen
• Mediatorisches Handeln

Ihr Beitrag zu Caritas Perspektive
Durch eine Anstellung über Caritas Perspektive unterstützen Sie nicht nur Caritas Perspektive 
und Ihren Arbeitnehmenden. Ihr Unternehmen nimmt dabei auch Vorbildcharakter ein bei der 
Unterstützung eines modernen und neuartigen Finanzierungsmodells zur Arbeitsintegration. 
Weiter leistet es einen wichtigen Beitrag zur finanziellen Entlastung der Sozialwerke.

Zusammenarbeit mit Caritas Perspektive
Melden Sie offene Stellen an Caritas Perspektive. Caritas Perspektive ist an Kontakten zu 
 weiteren Unternehmen interessiert und setzt Anregungen gerne um, welche zur Verbesserung 
des Angebotes und der Vernetzung zwischen Wirtschaft und Caritas Perspektive beitragen.

Für weitere Fragen und aktive Unterstützung steht Ihnen das Team von  
Caritas Perspektive gerne zur Verfügung! 
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